
 
08.11.2016 

 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
in den ersten Unterrichtswochen des Schuljahres 2016/2017, haben sich eventuell bei 
Ihrer Tochter/Ihrem Sohn in dem ein oder anderen Fach Leistungsschwierigkeiten 
gezeigt.  
 
Um die Leistung in diesem Fach/in diesen Fächern zu verbessern, organisiert 
Sophie Freudenberger an der Staatlichen Realschule Zusmarshausen ein 
Lerntutorensystem unter dem Motto „Schüler helfen Schülern“. 
 
Hierbei bietet jeweils ein/e Schüler/in mit guten bis sehr guten schulischen Leistungen 
(Lerntutor/in) aus den Jahrgangsstufen 8 bis 10 seine/ihre fachliche Unterstützung an.  
 
Die Lerntutoren geben den jeweiligen Schülern/innen über einen vorher fest vereinbarten 
Zeitraum (z. B. drei Monate) wöchentlich eine oder zwei Schulstunden fachliche 
Unterstützung. Diese Unterstützung erfolgt außerhalb der Unterrichtspflichtzeit am 
Nachmittag oder in Randstunden in der Realschule Zusmarshausen.  
 
Der Termin wird in Absprache zwischen Schüler/in und Lerntutor/in individuell vereinbart. 
Als kleine Anerkennung für die fachliche Betreuung Ihres Kindes durch eine/n 
Lerntutor/in bekommt diese/r 4,00 € pro erteilter Schulstunde. 
 
Sollten Sie bzw. Ihr Kind am Lerntutorensystem Interesse haben, so bitten wir Sie 
Folgendes zu beachten: 
 

 An der Pinnwand in der Aula, bieten die Lerntutoren unter dem Stichwort „Schüler 
helfen Schülern “ schriftlich ihre Unterstützung in verschiedenen Fächern an. 

 

 Ihr Kind nimmt selbstständig Kontakt mit dem/der gewünschten Lerntutor/in auf 
und vereinbart mit diesem/dieser einen festen Termin. 

 
 Lerntutor/in und Schüler/in fixieren ihre Betreuungsvereinbarung schriftlich auf 

einem dafür vorgesehenen Formular der Schule (erhältlich an der 
Tutorenpinnwand in der Aula bei „Schüler helfen Schülern“). 

 

 Bitte achten Sie auf regelmäßige Teilnahme. Bei Verhinderung sollte Ihr Kind den 
Tutor mindestens einen Tag vorher informieren. 
 

 Frau Freudenberger erhält eine Kopie der Betreuungsvereinbarung und ist auch 
Ansprechpartner bei Zuwiderhandlungen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Sophie Freudenberger 


